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Die zentrale Baugruppe der Funk-Sendeeinheit ist die leis-
tungsfähige Mikrocontrollereinheit, die in der Mitte des 
Blockschaltbildes eingezeichnet ist. Der Controller erfasst 
die vom Impulsnehmer gelieferten Zählimpulse und überträgt 
unter Berücksichtigung der Zählerkonstanten die erfassten 
Daten als Datenpaket über den rechts oben eingezeichneten 
868-MHz-HF-Sender an die Anzeigeeinheit ESA 1000.
Wie zuvor schon erwähnt, ist der Funk-Sensor-Gaszähler 
ESA 1000GAS mit einem zusätzlichen kleinen Display aus-
gestattet, auf dem ständig die Durchfl ussmenge pro Stunde 
in m3/h direkt angezeigt wird. Für die Berechnung gilt immer 
der Abstand zwischen den letzten beiden Zählimpulsen.
Bei kleinen Durchfl ussmengen und, wenn stärkere Ver-
brauchsschwankungen zwischen 2 Zählimpulsen auftreten, 
handelt es sich immer aufgrund der begrenzten Zählerauf-
lösung (Zählerkonstante) um einen Durchschnittswert der 
berechnet wird.
Für die Ansteuerung des im Blockschaltbild unten rechts ein-
gezeichneten Displays ist ebenfalls der zentrale Mikrocont-
roller zuständig. Die im Blockschaltbild oben eingezeichne-
ten Bedientasten zur Einstellung der Zählerkonstanten sind 
direkt mit dem Controller verbunden, und das EEPROM, links 
neben der Mikrocontrollereinheit, dient zum Abspeichern von 
allen Einstell parametern, wie in unserem Fall für die Zähler-
konstante. Die Speicherwerte bleiben auch bei einem Span-
nungsausfall nahezu unbegrenzt erhalten (>10 Jahre).
Über eine Western-Modular-Steckverbindung ist der Impuls-
nehmer mit der Sendeeinheit verbunden und der Controller 
der Sendeeinheit übernimmt, wie auch bei allen Varianten der 
Stromzählererfassung, die Auswertung der Informationen. 

Spannungsversorgung

Zur Spannungsversorgung der kompletten Elektronik ist 
eine Gleichspannung zwischen 7 und 15 VDC erforderlich, 
die am Funk-Sender anzuschließen ist. Aufgrund der ge-
ringen Stromaufnahme ist dabei ein Steckernetzgerät mit 
12 V/200 mA vollkommen ausreichend.

Bei der Spannungsversorgung ist folgender Hinweis 
noch zu beachten: Zur Gewährleistung der elektrischen 
Sicherheit muss es sich bei der speisenden Quelle um eine 
Sicherheits-Schutzkleinspannung handeln. Außerdem ist 
eine Quelle begrenzter Leistung erforderlich, die nicht mehr 
als 15 W liefern kann. Üblicherweise werden beide Anfor-
derungen von einfachen 12-V-Steckernetzteilen mit bis zu 
500 mA Strombelastbarkeit erfüllt.

Schaltung des Gas-Impulsnehmers

Die sehr einfache Schaltung des Impulsnehmers für Gas-
zähler ist in Abbildung 6 zu sehen. Die Stiftleiste ST 1 wird 
mit der Schraubklemme des Elster-Kromschröder-Impulsneh-
mers und somit direkt mit dem darin befi ndlichen Reedkon-
takt verbunden, d. h. der Reedkontakt befi ndet sich zwischen 
Anschluss 6 und Anschluss 2, 4, 5 des Western-Modular-
Kabels.
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Bild 6: Schaltbild der Interfaceplatine

Bild 5: Blockschaltbild des Funk-Sensor-Gaszählers

wenn am Funk-Sensor-Gaszähler die auf jedem Zähler an-
gegebene Zählerkonstante richtig eingestellt ist. Die Zähler-
konstante gibt die erforderliche Durchfl ussmenge für einen 
Impuls des Impulsnehmers an.
Um den Einstellmodus für die Zählerkonstante aufzurufen, 
ist die Taste „Mode“ länger als 2 Sekunden gedrückt zu hal-
ten, bis die Kont roll-LED an der Sendeeinheit leuchtet. Es 
folgt die Anzeige der aktuell eingestellten Zählerkonstan-
ten. Durch kurzes Betätigen bzw. Halten der Tasten „<“ und 
„>“ ist nun die gewünschte Zählerkonstante einzustellen. Im 
Einstellmodus wird beim Festhalten dieser Tasten ein Auto-
Repeat-Modus aktiviert, der ein beschleunigtes Hochzäh-
len ermöglicht.
Zum Abspeichern der neu eingestellten Zählerkonstanten 
ist kurz die Taste „Mode“ zu betätigen, wobei das Gerät 
dann automatisch in den normalen Anzeigemodus zurück-
kehrt. Wird länger als 30 Sekunde keine Taste betätigt, kehrt 
das Gerät ebenfalls automatisch in den normalen Anzeige-
modus zurück.

Blockschaltbild

Einen Überblick über die funktionellen Zusammenhänge zwi-
schen dem Funk-Sensor-Gaszähler und dem Impulsnehmer mit 
Reedkontakt verschafft das Blockschaltbild in Abbildung 5.

Spannungsanpassung
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